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Eine furchtbarere Erscheinung stand uns bevor

XV Jahrg 4 Den



7 2 Hallisches Patriot Wochenblatt

Den i z Morgens ward die Durchreise des Kai
sers N a p v l e o n angekündigt Bis gegen die Nacht
erwarteten ihn die Behörden vergebens Er kam nach
10 Uhr Die Pferde wurden am Zollhause vor dem
Galgthore gewechselt Der Zorn gegen unsre Stadt
sp ach aus seinem Antlitz wie aus seiner Rede Nie
erwiesene nie begangene Verbrechen Schießen
derBürger auf französische Soldaten sollten unwi
derruflich mit dem Tode gerochen werden und Vier
Millionen Franken sollte Halle an Contribution zah
len i z,oso Mann Einquartierung bekommen oder
in Flam ncn aufgehn

Unwcise habe sein Bruder die Universität wie
der hergestellt die Er 1806 vernichtet habe Sie
sey der Sitz der Unruhe voll Mitglieder des Zugend

tundes les cküilerai wus So sahn so
hörten wir den Befürchteten sich von uns wenden
Man hat merkwürdig gefunden daß der Eindruck
den dieß auf die Bürger machte in keinem Verhält
niß stand zu dem Schrecklichen der Drohungen War
es die Dorahndung daß diese Stimme bald in Deutsch
land nicht meh gebieten werde

Den 12 traf ein Königl Decret ein wodurch
die Umversilät Halle aufgehoben sämmtliche Vorle
sungen geschlossen nd das Eigenthum versiegelt wur

de Sie wird bald schöner aufblü
hen, sagten Viele und erschraken nicht Wir
müssen gehorchen antwortete der Senat dem Mi

nister aber wir sind ungehdrt ohne Ur
theil und Recht gerichtet

August
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A u g u st
In diesem ganzen Monat bestand die Einquar

tierung abwechselnd aus westfälischen und franzök
schen Truppen Der Waffenstillstand war beendigt
und die Feindseligkeiten nahmen schon am iü Aug
ihren Anfang Die Herrlichsten Siege krönten gleich
Anfangs die Waffen der Verbündeten

September
Den 18 hörte man von Merseburg her eine

heftige Kanonade und sah ein starkes Feuer aufsteigen

Es besiätigte sich bald die Nachricht daß der Ge
neral Thielemann daselbst eingerückt sen Die in
Halle befindlichen französischen Truppen entfernten sich

Abends gegen i c Uhr und nahmen ihren Weg auf
Leipzig

Den 19 gegen Mittag traf eine Abtheilung
verbündeter Truppen ein und ging denselben Nachmit

tag weiter Seit dieser Zeit kamen täglich bis
zum 2zsten kleinere und größere Parthien russischer
Truppen an

Den 26 erschien eine starke Abtheilung Kosaken
und bezog ein Lager vor dem Galgtho

Den 29 Morgens gegen 8 Uhr näherte sich
eine Abtheilung französischer Reiterey auf der Straße
von Leipzig her gegen die vor dem Galgthore bivouaki
renden Kosaken Es wurde in der Stadt lebhaft und
unruhig die Kosaken sprengten eiligst hin und her
auch hörte man einzelne Schüsse fallen und es wur
den sogar einige Verwundete in die Stadt gebracht
Gegen Mittag erfuhr man daß die Kosaken nach

2 einem
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einem tapfern Widerstände die weit stärkere französi
sche Reiterey auf der Straße nach Leipzig hin zurück
geschlagen auch ihnen mehrere Gefangene abgenom
men hatten

Die Fortsetzung folgt

Friederike Djetltin

Wem aus jedem frischen Grabe
Wo ein frommes Mädchen schlummert
Sinnvoll eine Blum erblühte
O so müßten ihrem Hügel
Eine Lilje und ein Veilchen
Bald zum schönen Schmucke dienen
Denn ein Herz voll reiner Unschuld
Voll bescheidner stiller Tugend
Lange HSHern Lohnes würdig
Ruhet früh gebrochen hier

Preisen erst nach ihrem Tods
Darf man solche stille Tugend
Die im Leben leicht erröthend
Jedes laute Lob verschmähte
Aber nun sie uns entschwunden
Wird ihr Lob zur bangen Klage
Denn sie kehrt ja nie zurück

Traure Jeder wer sie kannte
Weine weine liebe Tochter
Halte fest ihr Bild im Herzen

Als ein Borbild bester Art E

III
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III

Empfehlung zweyer Predigten

Unier den bisher erschienenen Siegspredigten
zeichnet sich die unlängst erschienene vom H Superint

Krummacher zu Bernburq die zum Besten Ver
wundeter in Commission bey Hemmerde u Schwetschke

für 4 Gr verkauft wird über Psalm 8 15 16
sehr voxcheilhaft aus Es ist eine freye kräftige
herzliche Rede ohne Weitschweifigkeit ohne Ueber
treibung angemessen der Stelle wo sie gesprochen ist

Fünf Kriegslieder des Verfassers würdig sind an

gehängt N rpatriotische Iubelpredigt c den 7 Nov
igiz zu Zöbefün gehalten von Joh Heinr Schä
fer Prediger daselbst Halle in Commission der
Geibelschen Buch und Kunsthandlung 1314

Mit dem lebendigsten Gefühle hat der achtungs
werthe Verfasser seinen Zuhörern nach Psalm 126 z

vorgestellt daß der Herr Großes an unS
gethan und wir die größte Ursache haben dar
über fröhlich zu seyn Jeder Vaterlandsfreund
wird den Vortrag mit Wohlgefallen und Erbauung
lesen Der Preis ist z Groschen und der gesammle
Ertrag zum Besten der Hallischen Lazareths
kranken bestimmt Eine so wohlwollende und pa
triotische Absicht erregt um desto mehr den Wunsch
daß die Anzahl der Käufer recht groß seyn möge

Kulda

IV
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IV

Kirchensachen
ist bereits angezeigt daß kommenden Sonntag

als den zosten d M der Gottesdienst in der Dom
kirche wiederum gehalten werden kann Da indessen
bey der Wiederaufbauung der freystchenden Kirchen
stühle in dem untern Raume zur Ersparung der Ko
sten eine Veränderung vorgenommen werden mußte
so entsteht daraus für jetzt die Unbequemlichkeit daß
keinem unsrer Kirchenbesucher in den gedachten Stüh
len sein alter Sitz angewiesen werden kann Wir las
sen daher alle Stühle offen stehen und bitten einen
jeden sich selbst einen Platz in der Gegend die sei
nem ehemaligen am nächsten liegt aufzusuchen seine
Wahl aber dem Kustos der Domkirche Hrn Deß
mann anzuzeigen

Halle den 24 Januar 1814

Dr Dohlhoff Lehmann

Armensachen

z n dem Gotteskasten bey der St Ulrichskirche
wurden bey Eröffnung desselben am zo Dec i8lZ
eingelegt befunden l Zhlr 2 Gr ü Pf

2 Von einer Wittwe wurde am 17 Januar
durch den Collecteur Hrn Kunthe aus herzlichem

Dank
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Dank gegen Golt wegen Genesung ihres Sohnes und
Ernährers in ihrem Alter abgeliefert i Thlr

z Vvn einem Ungenannten der sich seines Le
bens als eines neu geschenkten vor Gott dank
barlichst srtut durch Hrn Pred Eh richt i hl 4Gr

VI

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
Januar 1814

s Gebohrne
Marienparochie Den z Jan dem Schenkwirth

Lange eine T Caroline Charlotte Nr 88
Den 16 ein unehel S Nr 109 Den 17 dem
Schneidermeister Hempel eine T Marie Christiane
Henriette Nr 917 Den 19 ein unehel S
Nr 816

Ulrichsparochie Den 21 Januar ein unehel S
Nr 272

Moritzparochie Den 15 Jan dem Schuhmacher
Bunge eine T Johanne Sophie Nr 2072,
Eine unehel T Nr 511 De 2i demBSit
chergesellen Schörner eine T Johanne Dororhse
Nr o6z

Katholische Kirche Den 20,Jan dem Handar
beiter Tormcr eine T, Friederike Charlotte N 1789

Neumarkt Den 2 2 Der 18 lz dem Sattlermeister
Freyrag eine Tochter Auguste Friederike Sophie
Nr 1Z40 Den 17 Jan 18 4 dem Einwohner

MeilingeineT Joh Marie Christiane Nr 1276,
Den 21 dem Leinwebermeister Schotte eine T,

Caroline Henriette Nr 1079 Den 22 eine
unehel T Nr izoz

Glaucha Den l6 Jan dem Fischermeister Hoff
mann eine T Johanne Marie Nr 186z

4 Den
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Den 17 dem Fischermeister Arause ein S Friedrich
Heinrich Nr 1879 Den 20 dem Fischermei
ster Hoffmann ein S Friedrich Louis Ferdinand
Nr 1875 Den 21 dem Ziegeldeckerges N eh

ner ein S Johann Andreas Nr i8Zy

d Getrauet
Moritzparochie Den 24 Januar der Salzwirker

Herbst mit M L Gcliondorff

Gestorbene
Marienparochie Den 15 Jan des Tuchmacher

meistcrsMemel Wittwe all74I Altersschwäche
Den 16 des Schuhmachergesellen L eonharv Wittwe
alt 82 I Emkräftung Des Zimmerges Blosi
feld S Johann Carl alt 5 I 6 M Auszehr
DerStrumpfwirkermeisterGckmivt alt 42 I 4M
Nervenfieber Den 17 des Bäckermeist Grnnv
mann Wittwe alt zyJ 10M 2W zT Nerven
fieber Der Müilermeister Nvieve alt 6z I Ner
venschlag Des Soldat Frauenknecbt Ehefrau
alt 50 I Schlagfluß Des gewes Soldat Hahn
Ehefrau alt 50 I Nervenfieber Der Strumpf
wirkergeselle Grunvmann alt4vJ Brustkrankheit

Der Strumpfwirtergeselle Xvolf alt 611 Aus
zehrung Der Schneidergeselle Reiyenstein aus
Schwarzburg Sondershausen alt 28 I Nervenfieber

Den 18 ces Bürgers F6llner Wittwe alt 56 I
6 M Nervenfieber Den iy der Obstpächter
Range alt ZD J Nervenfieber Des Strumpf
wirkergesellen Feilenhauer Wittwe alt 49 I Fleck
fieber Den 20 des Handarbeiters Xvarschefsky
Ehefrau alt zi J Lungensucht Des Böttcher
Obermeisters iSngel nachgel T Johanne Marie
alt 56 I Altersschwäche Der Maurergeselle
Rudolph alt 46 I Nervenfieber Der Hand
arbeiter Gergens alt zyJ Bcustkrankheit Der

Mau
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Maurergeselle Rreujberg alt 4s I Nervenfieber
Des Schuhmachermeister Roch Witiwe oltizz I
9 M Nervenfieber Der Gerentrier im Thal
Frauenknechr alt 7z I Vrustkrankheit Der
Scärkefabrikant Rramer alt 84 3 M Z W
Entkräftung Des Schneiderges Lehmann nachgel
T Johanne Marie Friederike alt 1 l M Krämpfe

Den 21 des Musikus Schwedler T Johanne
Charlotte alt 15 I 4 M Nervenfieber Ein
unehel S alt 1 W z T Der Handarbeiter
Verrermann alt 5 8 I Nervenfieber Den 22
des Schcnkwilths Lange T Caroline Charlotte alt
z W Krämpfe

UlrichSparochie Den 15 Jan des Metallknopf
machers Moriy Ehefrau alt Z4 I l M Nervenfieber

Den l6 des SoldatRasler Wittwe alt 773 Ge
schwulst DssFieischermeistersZwargS Gustav
Ernst alt 11 z M LuströhrewEntzündung Der
Saizftcdemeifter Ehricht alt 60I Nervenfieber
Des Nachtwächters Schiriy Wittwe all 80 I Alters
schwäche Den 17 des ControlleurSLefkma Wittwe
alt 48 I 6 M Vrustkrankheit Des Schuhmacher
meisters Lorbeer Wittwe alt 44 I Nervenfieber
Den i8 des Handarbetters Pvff Ehefrau alt z8J
Nervenfieber Des Soldat Heise Wittwe alt z6 I
Nervenfieber Den ly des Schneidermeist LVenve
Ehefrau alt 54Z iW Krämpfe Den 20 des
Huthmanns Mer Wittwe alt 6oJ Steckfluß
Der Tagelöhner Sovemann alt 60J Nervenfieber
Des Soldat Rausch Wittwe alt 64 I Nervenfieber
Den 21 des Invalid Starke Ehefr Brustkrankh
Der Schriftgießer Theinhardr alt Z7J i M Ner
venfieber Der Handarbeiter Semm alt 62 I
Vrustkrankheit Den 22 des Tagelöhners Rosi
Ehefrau alt z6J Schlagfluß

Moritzparochie Den 17 Januar des Salzwtrker
Meisters Riemer Ehefrau alt 4z I 5M 2W 2T

5 Aus
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Auszehrung Des Handarbeiters Größe S Frie
drich Ludwig alt iZ sM W 4 T Darmseuche
Den i k der Schneidermeister Kneifel all 59 Z Ner
venfieber Der Invalid Pfeffer alt 59 I Brust
krankheit Den 19 der Consistorialrarh v Senff
alt 74 I 5 M zW z T Nervenfieber Den 20 des
Obsthändlers Hennig Ehefrau alt 59 Z 9 M Nerven
fieber Der Schneidermeister Abelmann alt 60 I
Nervenfttber Des Handarbeiters Mofcs Wittwe
alt 44Z Nervenfieber Des Soldat Hockkrch Witt
we alt 6z I Brustkrankheit Der Kutscher Zöiegner
alt 60 I Nervenfieber Den 21 derStabholzaufse
herLrieSrich alt 60 Z BrustZrankheit DerOeko
nom vemiscb alt 5 r I Nervenfieber Des BSltcher
gesellen Sckorner Ehefrau alt z6 I n M z W
Wochenbette Den 22 der Salzwirker Andreas Nen
meriker all 52 I yM 2W Nervenfieber Des
Salzwirters L ehmann Ehefr alt 42 I Nervenfieber

Eine unehel T alt 2 M 2 W Auszehrung
Den 2 z des Salzwirkermeist Scliilvbacb T Mari
Christiane alt 20 Z 10M i W z T Nervenschlag
Der Salzwirkermeister Hohndorff alt 75 I Alters
schliche Des Schuhmachers Nitschke nachgel T
MarieSophie,alt8o J Entkrästung Des Born
knechcs Fehrmann nachgel T Marie Eleonore alt
ZZZ Nervenfieber Den 24 des Soldat Teabner
Wittwe alt 44 I Nervenfteber Des Invalid
Große Wittwe alt 61 I Brufltrankheit

Domtirche Den i S Jan eine unehel T alt z M
Zahnen Den 17 der Beutlermeister Rampf alt
67 Z Entkrästung Den 19 desMaurerges Falcke
Ehefr 29 I Nervenfieber Den 20 des Tribu
alS A djenz Huissiere Pallas S CarlWilh Eduard

9 M LustrShrenentzündung

Kaiholische Kirche Den 14 Zan der Invalid
Ratbgcber alt76 Z Brustkranth DesStrumpf

ir



Viertes Stück 79

Wirkers Hcyne AmalieHenrietre alt zJ Nerven
fieber Des Gensd armen Harvy S Joh Friedrich
olt M Steckfluß Den 22 desFuhrm Veiveck
T Marie Dorothee alt 2J Nervenfieber

Krankenhaus Den 15 Jan der Invalid Loffler
alt 64 I Brustkrankheit Den l6 der Strumpf
strickermeisterCammerath alt 49 I Nervenfieber
Des Schullehrers Hennecke nachgel T Johanne Chri
stiane alt z i I Auszehrung Den 19 des Hand
arbeit HeinncbshyfT Marie alt 20 I Geschwulst

Neumarkti Den l 5 Jan Marie Schäferin alt
SZ I Brustkrankheit Des Strumpfwirkerges
Linder Ehest alt 28 I 9 M Nervenfieber Dei
16 Jan eine unehel T alt 6 Tage Steckfluß Den
17 Jan des Schleusenmeisters Sattler Wittwe alt
69 I 5 M Schlagfluß Der Jnvalied Miethe alt
74 I Entkräftung Den 19 der Bürger Schäge
alt 72 I Enlkräftung

Glaucha Den i6 Jan des Schneiderges Rakasch
ky nachgel Wittwe alt z6J Nervenfieber Den
19 des Maurerges Müller nachgel T MarieDoro
thee alt 24 I Nervenfieber Der Fischermeister
Hoffmann alt 69 1 10 M Entkräftung Den 20
der Bäckermeister Geisel all z8J Nervenfieber
Der Handarbeiter Sley alt 54 I Nervenfieber
Der 21 der Handarbeiter Schuster alt 6z I Ent
kräftung Des Strumpfwirkerges Schrvengham
mer nachgel Wittwe alt 48 I Nervenfieber Der
Ziegeldeckergeselle Heinze alt 60 I Brustkrankheit
Den 2Z desZiegeltzeckermeisters Rrause nachgel Witt
we alt 45 I Abzehrung Des Strumpfwirkerges
JUig T Dorothee Auguste Eleonore all 27J zM
Nervenfieber

Bekannt
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Bekanntmachungen

Alle diejenigen Perssnalsteuerpflichtigen welche auf
die vor 14 Tagen geschehene Aufforderung ihre Perso
Nalsteuer Reste des vorigen Jahres noch nicht abzetra
gen haben werben nochmals erinnert solches nun shn
fehlbar vom isten bis 2ten Februar zu thun Zuglsich
Wird auch in Erinnerung gebracht daß alle monatliche
Steuern in den ersten zwölf Tagen jedes Monats be
zahlt werden müssen Nach Verlauf derselben erden
die Restanten entweder durch öffentlichen Ausruf oder
besondre einzelne Anmahnung erinnert und ihnm die
Tage an welchen die Reste eingenommen werden an
gezeigt wofür der Ortserheber von jedem gesetzlich i Gr
einziehe darf Außer diesen bestimmten Tage wird
durchaus nichts angenommen und wird daher jeder ge
warnt sich nicht vergebliche Wege und Kosten zu machen

Halle den 25 Januar i8 4
Ver R Pr Rnegsrath uns Bürgermeister

T t r e i b e r

Auf Verfügung eine Königlichen hohen Militä
Gouvernements soll eine Nachweisung der in den Hän
den Preußischer Unterthanen befindlichen Westp Häu
schen Staats Obligationen durch die treffenden Her
ren Friedensrichter aufgenommen und diese Nachwei
sung bis spätestens den loten Februar d I geschlossen
werden Indem ich die Einwohner von Halle davon
benachrichtige fordere ich selbige bey Vermeidung eige
ner Nachtheile hierdurch auf

alle in ihren Händen befindlichen Westphäli
schen Staats Obligationen von nächstkommenden
Montag den 24 Januar an bis spätestens zum
y Februar in den Nachmittagsstunden von 2 biF
4 Uhr in dem Bureau des hiesigen Königl Frie
densgerichts zu produziren

bemerke jedoch daß jeder gut thun wird die Vorzei
gung seiner Westfälischen Staats Obligationen je eher

e
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je Ueber zu bewirken eil sonst deren Aufnahme in dsß
General Tableau nicht mehr möglich werden möchte der
bestimmte Termin aber yrZrwsivisch ist

Halle den i8 Januar 1814
Der A Pr Rriegesmtb und Bürgermeister

G s r e z b e r

Es ist wieder eine Parthie frische Tischbutter zu
billigen Preis so wie auch schZne gebacken Pflaume
angekommen Auch empfehle ich mich mit meinen übri

gen Wa aren bestens Wa in Nr 48Z
Sehr gueen Weinessig verkauf im Ganzen unk

Einzelnen zu billigen Preisen
C Stange in Glaucha

Eine neue nur wenig gebrauchte Waschrolle steh
um einen billigen Preis zu verkaufen Das Nähere ist
zu erfraqen in der Buchdruckerey des Waisenh auses

Alle Sorten Särge sind zu haben und werden ver
fertigt in Nr ivby am Paradeplatz bey der

Wittwe Grüneberg
Ein junger Mensch welcher Lust hat die Chi

rurgie zu erlernen hat sich zu melden beym ChirurguS
Felscke auf dem Neumarkr a n Halle

In meinem Hinterhaus auf der kleinen SteinAraßs
sind mehrere Stuben mit Kammern Küchen Stakung
zu 5 bis 6 Pferden Heuboden und Wagenremise von
Ostern dieses Jahres an zu vermiethen

Halle den 19 Januar 1814
Dr Rappricb

In der großen Ulrichsstraße Nr 67 ist von Oster
d I an eine Wohnung für einen Kutscher nebst Stal
lung und Boden zu vermiethen auch Nr 14 große Ul
richsstraße ist ein G arten zu verpachten

In der großen Steinstraße Nr 167 ist ein LogiS
von mehrern Stuben nebst Kammern und Küche sowohl
vorn als hinten heraus von jetzt an eine stille Familie

zu vermiethen N Müller
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Eine ganze untere Etage von 2 bis 4 Stuben

auch wenn es verlangt wird ein Pferdestall ist von
Ostern an z vermiethen in Nr z 18 auf der Galgstraße

In meinem unter Nr Zy6 auf der Gaigstraße be
legenen Hause sind in der mittlern und obern Erage
meublirte Stuben nebst Kammern zu Ostern oder auch
von jetzt an zu vermiethen

Wittw e Nagel
In meinem Hause lud N 941 ist die zweyte

Etage welche der Herr Ober Einnehmer Frick bisher
bewohnt hat noch zu Ostern zu vermiethen Das
Nähere erfährt man von dem

Apotheker Rohl
Halle den 24 Januar 1814

In Nr 5z in der großen Ulrichsstraße ist im Hin
terhause Stube Kammer Küche und Bodenraum auf
nächstkommende Ostern an eine stille Familie zu vermie

then Wittwe FaberDa ich zukommende Ostern die untere Etage
xarterrs bewohnen werde so bin ich gesonnen mein
von mir bisher seit einem halben Jahre bewohntes und
in der Bell Etage belegenes vor kurzem neu einge
richtetes Logis bestehend in 2 großen Stuben nebst
2 Kammern vorn heraus und einer großen hellen Küche
hinten heraus so wie 2 Bodenkammern l Keller und
1 Holzstall an eine stille Familie sehr billig zu vermie
then da außer mir nur noch 2 Familien im Hause woh
aen Auch sind noch 2 brauchbare eiserne Ofenkasten
nebst 1 kleinen zweyspännigen Leiterwagen zu verkaufen
in Nr 2014 vor dem Moritzthore zum goldnen Strauß

genannt Ä L eClerc junior
1400 Thlr sind auf künftige Ostern gegen hypothe

karische Sicherheit zu verleihen worüber der Unterzeich
nete nähere Auskunft ertheilen kann

Halle den 24 Januar 1814
vr Stisser
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Der Unterschriebene erinnert hierdurch alle dieje

nigen welche noch Lorclereaux über bezahlte Krieges
Contribmion bey ihm zu empfangen haben und u de
ren Abholung schon vor längerer Zeit durch den Herrn
Secrerär Schober ausgefordert worden si solche
gegen Erstattung der Kosten und Zurückgabe der darüber
von demselben ausgestellten Quittungen schleunigst zu
rück zu nehmen da sie derselben be der höhern Orts
verordneten Liquidation der Westphälischen Staats chul
den vielleicht bedürfen möchten

Halle den 24 Januar 1814
Moses Wolfs

Es soll Sonnabends den 29 Januar Vormittags
um 1 l Uhr in meinem Hause ein fünfjähriges Sturen
pferd welches sowohl zum Reiten als Ziehen brauchbar
ist öffentlich an den Meistbietenden gegen gleiche baare
Zahlung verauktioniret werden Liebhaber können es
auch zuvor in Augenschein nehmen Ul lig

auf den alten Markt Nr zzz
Es wirb ein sittsames ehrliches Dienstmädchen ver

langt weiches zu Ostern ihren Dienst antreten kann
Hauskost zu kochen und zu Zeiten mit Kindern umzuge
hen versteht Nähere Nachricht hierüber giebt der Faktor

Korgolv jun
Es hat sich am 18 Januar auf der Jagd in der

Gegend von Bruckdorf ein weißer mir hellbraunen Flecken
gezeichneter braun behangener laug gebürzelter großer
Hühnerhund verlaufen wer ihn in die Buchdruckern
des Waisenhauses wieder bringe oder Nachricht gebe
kann wo er ist er hält ein gures Douceur

Am 5ten dieses Monats starb nach einem kurze
Krankenlager an Brusteurzündung unsere gute Mutier
Schwiegermutter und Großmutter Frau Marie Sophie
verwittivete Controlleur Mittler gebohrne Reivel
in ihrem 6osten Lebensjahre Wir wählen das Höllische
Wochenbwtt um den dortigen Freunden der Verewig

ten
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tm diesen Todesfall bekannt zu machen und bitten um
stille Theilnahme Leipzig den 8 Januar 814
Der Verstorbenen hinreriasiene Rmver Schwiegers

söhn Schwiegertochter und Enkel
Nac einem i4tägigsn Krankenlager starb am I7 Zan

früh um 7 Uhr an einem Nervenschlage mein einziger
geliebter Bruder Johann Gorrbilf Xvieve im6zsten
Zahre seines Alters Ich verliere an ihm einen treuen
Lebensgefährten denn die Vorsehung wollte es daß ich
den größten Theil seines Lebens sowohl unter fremden
Menschen als in meiner Familie mit ihm in brüderlicher
Liebe und Eintracht verlebt habe Mit stiller Wehmuth
zeige ich daher diesen Verlust sowohl den geehrten Freun
den und Bekannten des Verstorbenen als den memigen
hierdurch ergebenst an und halte mich von ihrer herz
lichen Theilnahme auch ohne Beyleidsversicherungen
völlig überzeugt Halls den 20 Januar i8l4

Johann Gottlob XVieve
für mich und Namens meiner Schwester

Frieverike Amalie Ramvohr geb Xvieve
in Bitterfeld

Frisch bluteten sieben Wunden die das unerbittliche
Geschick m einem Zeitraum von kaum zwey Monaten
durch den Verlust eines treuen Freundes und Erziehers
eines Vaters einer Mutter Schwester Onkel und
Tanten in mein Herz gerissen hatte als am 2osten
dieses Msnais ein noch härteres Schicksal meiner warte
te meinen unvergeßlichen Gatten und liebevollen Vater
dreyer unmündiger Kinder den Bäckermeister Johann
Heinrich Geisel in einem Alter von kaum z8Jahren
zu verlieren Alle die den Edlen kannten werden
gewiß meinen und meiner drey vaterlosen Waisen Schmerz
mit uns theilen dem Verstorbenen manche stille Thräne
weihen und seine viel zu früh erblaßte Hülle segnen
Indem ich diesen Todesfall allen Freunden und Bekann
ten anzeige bin ich auch der herzlichsten Theilnahme
versichert Glaucha den 24 Januar 1314

Johanne Magdalene Geisel geb Seiler
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